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Erfolgreiche Nachwuchsakquise als Teil der Ausbildungsoffensive: 

Fachverband unterstützt Mitgliedsbetriebe auf Ausbildungsmessen 

 

Darmstadt/Ingolstadt. Eine professionelle Vorstellung des Ausbildungsberufs 

Bauwerksmechaniker für Abbruch und Betontrenntechnik lieferte der Fachbetrieb 

BeBo Betonbohr-Service GmbH Ende Oktober auf der Ausbildungsmesse in 

Ingolstadt. „Die Resonanz auf der Messe war durchweg positiv. Gefühlt waren 

nahezu aus allen Schulen die entsprechenden Jahrgänge vor Ort. Wir haben 

zahlreiche Gespräche mit interessierten Jugendlichen geführt“, resümiert 

Geschäftsführer Michael Roth überaus zufrieden. „Im Ergebnis habe ich bis heute 

fünf Bewerbungen für ein Schülerpraktikum auf dem Tisch. Nun hoffe ich, unter den 

Bewerbern mindestens einen künftigen Lehrling zu finden, denn ich möchte im 

eigenen Betrieb qualifizierten Nachwuchs ausbilden.“ Diese Notwendigkeit sieht 

auch der Fachverband Betonbohren und -sägen. „Mit Blick auf den zunehmenden 

Fachkräftemangel gerade in unserer hochspezialisierten Branche sind Fachbetriebe 

gefordert, junge Menschen im eigenen Unternehmen zu qualifizieren“, erklärt Britta 

Keinemann, Leiterin des Ausschusses Aus- und Weiterbildung im Fachverband. 

„Deshalb haben wir Michael Roth sowohl organisatorisch als auch personell vor Ort 

unterstützt.“ 

 

Angebot für Fachbetriebe 

Eine derartige Hilfestellung steht allen Mitgliedsbetrieben des Fachverbandes offen 

und ist Teil der in diesem Jahr gestarteten Ausbildungsoffensive. „Die Initiative muss 

jedoch von den Fachbetrieben ausgehen“, erklärt Britta Keinemann. „Wer mit einem 

konkreten Projekt wie beispielsweise einer geplanten Präsenz auf einer regionalen 

Ausbildungsmesse auf uns zukommt, kann auf unsere Unterstützung zählen. Denn 

unser erklärtes Ziel ist es, die Zahl der Auszubildenden signifikant zu steigern.“ 

Michael Roth hat die Notwendigkeit für seinen Betrieb erkannt und sichert sich mit 

seinem Engagement den Zugang zu künftigen Absolventen. „Bei einem 

Schülerpraktikum lerne ich potenzielle Kandidaten persönlich kennen“, so Roth. 

„Nach zwei Wochen im Betrieb glaube ich einschätzen zu können: passt oder passt 

nicht. Und auch der zukünftige Bewerber um eine Lehrstelle erhält einen guten 

Überblick, was ihn im Rahmen der Ausbildung und später im Berufsleben erwartet.“ 

Micheal Roth empfiehlt allen Fachbetrieben, einen ähnlichen Weg zu beschreiten 
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und sich rechtzeitig selbst um potenziellen Nachwuchs zu kümmern. Dafür hat er 

noch einen Tipp aus eigenem Erleben parat: „Ich hatte meine zwei jüngsten 

Mitarbeiter vor Ort dabei, beide Anfang zwanzig. Das war eine gute Entscheidung, 

denn über den Tag wurde deutlich: Die Schülerinnen und Schüler sprechen lieber 

mit jungen Leuten als mit mir ‚altem‘ Geschäftsführer“, erklärt er etwas ironisch. 

Übrigens: Informationen zum Ausbildungsberuf stellt der Fachverband allen 

Betrieben der Betonbohr- und -sägebranche zur Verfügung, unabhängig von einer 

Mitgliedschaft. Das Berufsbild und die Anforderungen an Ausbildungsbetriebe sind 

auch auf der Internetseite unter www.fachverband-bohren-saegen.de abrufbar. 

 

Über den Fachverband: 

Der Fachverband Betonbohren und -sägen Deutschland e. V. ist mit mehr als 700 

Mitgliedern weltweit der stärkste Verband dieser Branche. Mitglieder sind 

Dienstleistungsbetriebe und Herstellerfirmen rund ums Betonbohren und -sägen. Zu 

seinen gestellten Aufgaben zählen die Aus- und Weiterbildung qualifizierter 

Fachkräfte, die Förderung technischer Innovationen, die Vermittlung nationaler und 

europäischer Normen sowie die Vereinheitlichung von Ausschreibungsverfahren. 

Darüber hinaus gibt der Verband seinen Mitgliedern fachliche und juristische 

Hilfestellung in allen Bereichen der Unternehmensführung.   

 

Fachverband Betonbohren und -sägen Deutschland e. V.  

Anne Paulus (Geschäftsführerin) 

Dolivostr. 35 

64293 Darmstadt  

Telefon:  06151 8709560 

E-Mail:  info@fachverband-bohren-saegen.de 

 


